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Was ist Diskriminierung? 

Allgemeine Erklärung der Menschenrechte (1948): 
 „Jeder Mensch hat Anspruch auf die in dieser Erklärung 

 verkündete Rechte und Freiheiten ohne irgendeine 

 Unterscheidung, wie etwa nach Rasse, Farbe, Geschlecht, 

 Sprache, Religion, politischer oder sonstiger Überzeugung, 

 nationaler oder sozialer Herkunft, nach Vermögen, Geburt oder 

 sonstigem Status“ 

„Eine Person wird schlechter behandelt als andere Menschen“ 

Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz – AGG (2006): 
 „Diskriminierung ist die Benachteiligung von Menschen aufgrund 

 eines schützenswerten Merkmals ohne sachliche Rechtfertigung“ 
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Geschützte Merkmale nach dem AGG 

Herkunft 
Ethnie 

Alter 

Rassismus 

Antimuslimischer 

Rassismus Homophobie 

Trans*phobie 

Sexismus 

Altersdiskriminierung 

Disablismus 

Antisemitismus 

Antiziganismus 

Ableismus 
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Lebensbereiche 

Diskriminierung findet grundsätzliche in allen Lebensbereichen statt. 

  Öffentlicher Raum 

  Wohnumfeld 

  Erziehung und Bildung 

  Arbeit 

  Ehrenamt 

  Pflege und Gesundheit 

  Verwaltung 

  Verkehr 

  Polizei 

  Vereine 

  Dienstleistungen 

  Medien 

  … 
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Warum Antidiskriminierungsarbeit?  

Aus der Sicht von… 
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 • Anspruch auf 
Hilfeleistungen und 
auf Beratung 

 

• Aktivierung der 
eigenen Ressourcen 
(u.a. psychisch, 
sozial) 

 

• Steigerung der 
eigenen Teilhabe und 
Vermeidung von 
Marginalisierung in 
der Gesellschaft 
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 • Kommune als aktive 

Förderin gleicher 
Chancen (Sozial-
raumorientierung) 

 

• Kommune als 
Förderin der 
Integration 
(„Integration ist keine 
Einbahnstraße“) 

 

• Steigerung der 
Professionalität der 
Kommunen 
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 • Image als welt-

offener Lebens- 
und Arbeitsort 

 

• Unterstützung der 
Zivilgesellschaft als 
wichtige Akteurin 
bei städtischen 
Maßnahmen 

 

• Verstärkung des 
Vertrauens der 
Bevölkerung 
gegenüber 
Kommunen 
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Antidiskriminierungsarbeit im RSK 
- Kommunales Integrationszentrum - 

Thematisierung von 
Diskriminierung 

 
Intensivierung von 
Netzwerkarbeit zwischen 
verschiedenen Akteuren 
 
Thematisierung von 
Diskriminierung in möglichst 
vielen Einrichtungen und 
Organisationen in der Region 

 
Gestaltung von 
Erinnerungskultur in dem 
öffentlichen Raum 

Handeln gegen 
Diskriminierung 
 
Entwicklung von 
Präventionsmaßnahmen  
(u.a. Workshops, Trainings) 
 
Förderung von Fortbildungen 
und Qualifizierungsmaßnahmen 
für Fachkräfte zum Thema 
Antidiskriminierung  

 
Entwicklung von Maßnahmen 
zum Umgang mit 
diskriminierenden Gewalttaten 
und Förderung des 
Konfliktmanagements 

Öffentlichkeitsarbeit und 
Sichtbarkeit 
 

Erstellung von Handreichungen über 
Antidiskriminierungsarbeit und Flyer 
über diverse Unterstützungsangebote 
im Kreis 
 
Verleihung von öffentlichen 
Auszeichnungen für Schulen (Schule 
ohne Rassismus) und Kommunen 
(Siegel Interkulturell orientiert), die 
Vielfalt fördern 
 
Umsetzung von Kampagnen und 
Aktionen in den Kommunen, welche 
die Gesellschaft für Diskriminierung 
sensibilisiert 
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Antidiskriminierungsarbeit im RSK 
- Kommunen und Zivilgesellschaft - 

Legende 
(überregional) 

(überregional) 

Antidiskriminierungsbüros 

Beratungsstellen 

Begegnungsstätte und 
Schutzräume 

Präventionsmaßnahmen 

Schule ohne Rassismus 

Charta der Vielfalt 
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In den Kommunen, Beratungsstellen, Wohlfahrtsverbänden, Betrieben, Migrantenorganisationen, 
Vereinen, Schulen und Hochschulen machen sich Menschen gegen Diskriminierung stark.  



Antidiskriminierungsarbeit im RSK 
- Antidiskriminierungsnetzwerk - 

KI 

 

als Koordinierungs- und Schnittstelle 

der Antidiskriminierungsarbeit 
 

 

AK Antidiskriminierung 

 

Regelmäßiger Austausch zwischen 

Kommunen, Beratungsstellen und 

Integrationsagenturen, 

Wohlfahrtsverbänden, Initiativen und 

Organisationen der Zivilgesellschaft 

zu Erfahrungen, Wissenstransfer, 

Grundsatzangelegenheiten usw. 

 

Beratung und 

Schutzräume 

 

Aufbau und 

Vernetzung der 

Beratungs-

angeboten und 

von zielgruppen-

spezifischen 

Schutzräume 

Qualifizierung 

 

Weiterbildung der 

Netzwerkmit-

glieder, z.B. zu 

AGG, qualifizierter 

Beratung, 

Dokumentations-

standards 

Prävention 

 

Zielgruppen-

spezifische 

Information bzw. 

Sensibilisierung 

durch Workshops 

und Tagungen 

Öffentlichkeits-

arbeit 

Information und 

Sensibilisierung 

von Öffentlichkeit, 

Medien und Politik 

durch 

Publikationen, 

Vorträge und 

Events 

 

SoR-Regionaltreffen 

Regelmäßiger Austausch aller SoR- SmC 

Schulen zu Erfahrungen, Aktionen, 

Motivation usw. 
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Integrationsportal 

Diskriminierung als Thema erkennen und benennen 

Grenzen der Beratungskompetenz und Beratungsressourcen? 

Erstberatung 
•  Emotionale Unterstützung 

•  Anliegen klären 

•  Informationen sammeln und 

strukturieren 

Verweis 
•   Information zu spezialisierten 

    Beratungsstellen / Begegnungstätte 

•   Angebot der Kontaktaufnahme 

Antidiskriminierungsberatung 
•  Handlungsstrategien entwickeln 

•  Fallrecherche und Beweissicherung 

 

 

KI als Koordinierungsstelle der Antidiskriminierungsarbeit im RSK 

Schutzraum und Peerberatung 
•  Diskriminierungserfahrungen reflektieren 

•  Empowerment und Verstärkung der Identität 

Informationssammlung 
Grundsätzliche Informationen 

zum Fall und zum Anliegen für 

eine Verweisentscheidung 

sammeln 

Antidiskriminierungsarbeit im RSK 
- Antidiskriminierungsberatung - 
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SoR-Netzwerk AK Antidiskriminierung 

Präventionsmaßnahmen 
•  Sensibilisierung durch Bildungsangebote 

    wie Antidiskriminierungstrainings 



Antidiskriminierungsarbeit im RSK 
- Zeitplan - 

2019 April 2018 November 2018 

1. AK  

Antidiskriminierung 

Do 20.09.2018 

um 9:30 Uhr 

1. Regionaltreffen 

SoR-Schulen 

Mi 20.06.2018 

um 14 Uhr 

August 2018 

2. AK  

Antidiskriminierung 

Do 06.12.2018 

um 9:30 Uhr 

2. Regionaltreffen 

SoR-Schulen 

Mo 10.09.2018 

um 15 Uhr 

3. Regionaltreffen 

SoR-Schulen 

 

Ende 2018 

Erstellung einer Auflistung der SoR-Schulen und 

Antidiskriminierungsangeboten auf dem 

Integrationsportal 

Netzwerkaufbau 

Kooperationsprojekt:  Ausbildung zum/zur Trainerin/Trainer für Antidiskriminierungsarbeit 

Kooperationsprojekt: Zeitzeugenvermittlung an die Schulen im RSK 
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Haben Sie noch Fragen? Ideen? Anregungen? 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Quellen 

 Antidiskriminierungsverband Deutschland  (2013): Antidiskriminierungsberatung in der 

Praxis. Die Standards für eine qualifizierte Antidiskriminierungsberatung ausbuchstabiert 

 

 Antidiskriminierungsstelle des Bundes (2015): Leitfaden Beratung bei Diskriminierung: 

erste Schritte und Weitervermittlung 

 

 Antidiskriminierungsstelle des Bundes (2013): Leitfaden Netzwerke in der 

Antidiskriminierungsarbeit 

 

 Antidiskriminierungsstelle des Bundes (2017): Zentrale Ergebnisse des Dritten 

Gemeinsamen Berichts der Antidiskriminierungsstelle des Bundes und der in ihrem 

Zuständigkeitsbereich betroffenen Beauftragten der Bundesregierung und des Deutschen 

Bundestages: Diskriminierung in Deutschland 

 

 Meier, I., Nicoletti, I., Starl, K., Lappalainen, P. (2017): ECCAR 10 Punkte Aktionsplan. 

Toolkit for equality. Städtische Politik gegen Rassismus 

 

 Stadt Nürnberg – Menschenrechtsbüro (2008): Europäische Städte-Koalition gegen 

Rassismus Zehn-Punkte-Aktionsplan 
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